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Ist der zweite Sieg im zweiten Spiel in Reichweite? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TV 1861 Erlangen-Bruck! 
 
Endlich ist die Zeit ohne Heimspiele in der Mittelschulhalle vorbei! Und es geht gleich 
mit einem Derby gegen Erlangen-Bruck so richtig zur Sache. Doch nun der Reihe 
nach… 
 

Die Mannschaft  
Das Team hat sich im Vergleich zur vergangenen Saison kaum verändert. Abgänge 
sind keine zu benennen – aus Verletzungsgründen fallen Alexander Brandscher (Knö-
chel) sowie Armin Hofer (Handgelenk) jedoch noch monatelang aus. Rückraumspieler 
Dave Rößl steht nach überstandener Knieverletzung wieder vollständig zur Verfügung. 
Sven Wörner und Nicolas Schatz, die beide in der vergangenen Saison vorrangig in 
der 2. Mannschaft zum Einsatz kamen, absolvierten die komplette Vorbereitung mit 
dem Team. Als einziges wirklich neues Gesicht ist Kreisläufer Tobias Hartmann mit 
dabei. So ganz neu ist er aber auch nicht – so spielte der Zirndorfer doch vor vielen 
Jahren schon in der Erschden. 
 
Die Vorbereitung 
Das altbekannte Trainergespann Gerbing/Schmidt bat Ende Juni zum Vorbereitungs-
start in die Halle – seitdem trainierte man dreimal wöchentlich vornehmlich an den 
handballerischen Fähigkeiten. Dabei standen insgesamt 5 Testspiele (2x HBC Nürn-
berg, Lauf, Stadeln, Waldbüttelbrunn A-Jugend) sowie ein hochkarätig besetztes Vor-
bereitungsturnier Anfang September in Ismaning auf dem Programm. Fasst man die 
Leistungen in allen Testspielen zusammen, so ist das Prädikat „durchwachsen“ eine 
noch eher freundliche Beschreibung. Umso gespannter war das Trainerteam vor dem 
Saisonauftakt, wie sich das Team präsentieren wird. 
 
Der Saisonauftakt 
Das erste Saisonspiel in der vergangenen Woche konnte dann auswärts gegen die 
Zweitligareserve aus Coburg siegreich gestaltet werden. Mit einer überragenden kämp-
ferischen Leistung sicherte man sich die ersten zwei Punkte in der noch jungen Saison. 
Einen ausführlichen Spielbericht findet ihr ab Seite 7.  
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Der Gegner 
Der heutige Gegner ist mittlerweile gut bekannt. In der vergangenen Saison gewannen 
jeweils die Heimmannschaften ihr Spiel. In Erlangen erzielte die Erschde magere 16 
Tore, daheim konnte man mit einem 7-Meter nach Spielende die beiden Punkte in der 
Mittelschulhalle behalten. Beim Vorbereitungsturnier Anfang September in Ismaning 
konnte Bruck mit 15:21 in einer Spielzeit von 34 Minuten souverän gewinnen. Im ersten 
Spiel am letzten Wochenende setzte es für die Erlanger eine doch recht deutliche 
23:32-Heimschlappe gegen Rimpar II. Der Start ins Spiel verlief denkbar schlecht – so 
lag man nach nicht einmal 15 Minuten bereits mit 2:11 in Rückstand. Umso motivierte 
wird das Team des Trainergespannes um Roland Nixdorf, Mirko Scholten und Tobias 
Büttner sein, heute die ersten beiden Zähler der Saison einzusammeln.  
 

Die neuen Regeln 
Einige neue Regeln gelten ab dieser Saison. Diese finden auch in der Bayernliga An-
wendung. Bei angezeigtem drohenden Zeitspiel sind von nun an nur noch vier anstatt 
sechs Pässe erlaubt. Selbstverständlich können die Schiedsrichter weiterhin auch 
schon vor Ablauf der vier Pässe auf Zeitspiel entscheiden. Außerdem wird bei einem 
Kopftreffer des Torwarts aus dem freien Spiel heraus ab sofort eine 2-Minuten-Zeit-
strafe verhängt. Die wohl größte Veränderung betrifft den Anwurf. Dieser muss ab so-
fort nicht im Stehen ausgeführt werden, sondern darf auch im Laufen aus einer An-
wurfzone heraus mit einem Durchmesser zwischen 3 und 4 Meter erfolgen. Insgesamt 
ist zu erwarten, dass das Spiel weiterhin an Schnelligkeit gewinnen wird. 
 

Die Einschätzungen von Trainer Gerbing zur Vorbereitung sowie zum Saisonstart 
könnt ihr auf Seite 6 nachlesen. Einen Überblick über alle Mannschaften in der Bay-
ernliga sowie den kompletten Spielplan der „Erschden“ bis Weihnachten sowie findet 
ihr ab Seite 13.  
 
Ein besonderes Augenmerk liegt in dieser Saison auf unserer ersten Damenmann-
schaft, die nach dem Aufstieg in die Landesliga heute ihr erstes Saisonspiel in Bayreuth 
absolviert. Nähere Infos könnt ihr ab Seite 16 nachlesen. 
 
Zusammen mit den heimischen Fans im Rücken wird die Erschde alles geben, die ers-
ten beiden Heimspielpunkte einzusammeln. Gebt alles und feuert die Mannschaft zum 
Sieg an! 
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Bayernliga Staffel Nord 

Tabelle  
 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 SG DJK Rimpar II 1 1 0 0 32:23 +9 2:0 
2 SG Regensburg 1 1 0 0 30:28 +2 2:0 
3 TSV Roßtal 1 1 0 0 26:24 +2 2:0 
4 HSC Bad Neustadt 1 1 0 0 26:25 +1 2:0 
5 TSV Lohr 1 0 0 1 25:26 -1 0:2 
6 TSV 2000 Rothenburg 1 0 0 1 28:30 -2 0:2 
7 HSC 2000 Coburg II 1 0 0 1 24:26 -2 0:2 
8 TV 1861 Erlangen-Bruck 1 0 0 1 23:32 -9 0:2 

 
 

Die letzten Ergebnisse 
 
 

Sa. 17.09.2022 18:00   TV 1861 Erlangen-Bruck SG DJK Rimpar II  23:32   
    20:00    TSV Lohr HSC Bad Neustadt  25:26   
So. 18.09.2022 15:00   HSC 2000 Coburg II TSV Roßtal  24:26   
    16:30   TSV 2000 Rothenburg SG Regensburg  28:30   

 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 
 

Sa. 24.09.2022 17:30 SG Regensburg HSC 2000 Coburg II   
19:30 HSC Bad Neustadt TSV 2000 Rothenburg   
19:30 TSV Roßtal TV 1861 Erlangen-Bruck 

So. 25.09.2022 15:00 SG DJK Rimpar II TSV Lohr 
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„Kämpfen bis zum Umfallen!“ 
 

Interview mit Trainer Rene Gerbing 
 

Servus Rene. Wie zufrieden bist du mit dem Verlauf der Vorbereitung? Was waren die 
Schwerpunkte? 
 

Ich war mittelmäßig zufrieden mit der Vorbereitung. Schwerpunkte waren unsere Spieleröff-
nung, das schnelle Spiel insgesamt sowie gegen Ende der Vorbereitung unser Abwehrspiel. 
Die Abwehr funktionierte nämlich zwischendrin gar nicht. Ein weiterer Aspekt war immer wieder 
das Individualtraining. 
 

Was ist das Saisonziel von dir und deiner Mannschaft? Was können die Fans von dei-
nem Team erwarten? 
 

Das Saisonziel kann nur der Klassenerhalt sein. Auf welchem Wege man den erreicht, muss 
man mal schauen. Alles andere ist – vor allem nach einem ersten Videostudium – etwas hoch-
gegriffen. Die Fans können das gleiche wie letztes Jahr erwarten: Dass wir als Mannschaft 
auftreten und bis zum Umfallen kämpfen. So wollen wir versuchen, auch gegen handballerisch 
bessere Teams zu bestehen und die Punkte zu entführen. 
 

Wie schätzt du die Leistungsstärke der Bayernliga, und insbesondere die der Nord-
gruppe, ein? 
 

Jeder geht davon aus, dass die Bayernliga stärker geworden ist. Dem schließ ich mich auf 
jeden Fall auch an. Einmal schätze ich die Aufsteiger stärker ein als die Absteiger. Außerdem 
kommen drei Absteiger aus der 3. Liga hinzu, die alle durchaus Ambitionen habenn  
 

Im ersten Saisonspiel gegen den HSC Coburg II gelang ein knapper Auswärtserfolg. Was 
waren die Gründe für den gelungenen Saisonstart? 
 

Und zeichneten eine sehr aggressive Abwehrarbeit sowie sehr diszipliniertes Spiel aus. Wir 
haben wenige eigene Fehler gemachten und haben die Chancen, die sich uns geboten haben, 
in hohem Maße genutzt. Am Ende hatten wir auch das Glück, dass der jungen zweiten Mann-
schaft ihr handballerisches Talent am Ende nicht weitergeholfen hat, sondern dass ihnen in 
der Crunchtime etwas die Erfahrung gefehlt hat. 
 

Was weißt du über unseren heutigen ersten Heimspielgegner, den TV Erlangen-Bruck? 
Es ist ein altbekannter Gegner – sowohl von letzter Saison, als auch vom Vorbereitungsturnier 
Anfang September. Außerdem habe ich sie im Video von letztem Wochenende gesehen. Es 
ist zum großen Teil auch der Gegner, der sich in der letzten Saison präsentiert hat. Die wenigen 
Veränderungen fallen aus meiner Sicht nicht allzu sehr ins Gewicht. Ich denke, wir sind da 
ganz gut informiert. Jetzt gilt es, die richtigen Schlüsse daraus zu ziehen und das dann wieder 
möglichst gut umzusetzen.                Vielen Dank für das Gespräch! 
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HSC Coburg II – TSV Roßtal 24:26 (13:11) 
 

„WIR KÖNNEN ZWAR NIX, SIND ABER EINE MANNSCHAFT!“ 
 

Mit diesen Worten stimmte Kapitän Chris Nepf seine Mannschaft gegen den Drittligaabsteiger 
aus Coburg ein! Dank einer sowohl kämpferischen Monsterleistung wie auch einer teilweise 
überragenden Abwehrarbeit, in der jeder für jeden kämpfte, verschob und die gegnerischen 
Rückraumschützen zur Verzweiflung brachte, konnte der erste Saisonssieg im ersten Spiel 
eingefahren werden! Doch nun der Reihe nach… 
 
KURZE SOMMERPAUSE 
Nach den kräftezehrenden Play-Downs wurde nur kurz pausiert, da die nächste Saison schon 
wieder in den Startlöchern stand. Sprinteinheiten, Krafttraining und viel Training mit dem Ball 
standen an der Tagesordnung. Es wurden die neuen Regeln eigeführt, die das Spiel deutlich 
schneller machen sollten und das wurde auf Biegen und Brechen trainiert. Am Anfang noch mit 
Schwierigkeiten, gegen Ende wurde es immer besser. Es standen diverse Testspiele an, wel-
che selten souverän verliefen. Eher machte man sich nach jedem Spiel Gedanken, warum man 
gegen teilweise Mannschaften, welche 1 bis 2 Ligen unter dem TSV spielten, immer nur knapp 
gewann. Bei einem sehr gut besetzten Turnier Anfang September in Ismaning erreichte man 
einen letzten Platz, ohne einen einzigen Sieg eingefahren zu haben. Auch die Testspiele gegen 
Stadeln und den HBC Nürnberg, welche zwar gewonnen wurden, waren nicht zufriedenstel-
lend. Mit den gezeigten Leistungen, da waren sich die Trainer sicher, wird das eine ganz, ganz 
schwierige Saison. Nur mit mindestens 100% Leistung und Einsatzbereitschaft wäre in diesem 
Jahr etwas zu gewinnen! 
 
SONNTAGSSPIELE SIND ETWAS SCHÖNES 
So fuhr man mit einem ungewissen Gefühl zum HSC Coburg II, welche letztes Jahr noch in 
der dritten Liga spielten. Es konnte alles passieren – entweder man kommt richtig unter die 
Räder oder man gewinnt! Und es passierte das fast nicht für möglich gehaltene: Man gewann 
gegen eine sehr talentierte, aber auch junge Mannschaft aus Coburg! Das Spiel begann aus-
geglichen, aber mit leichten Vorteilen für Coburg. Das Tempospiel auf beiden Seiten war hoch. 
So stand es nach 2:30 Minuten bereits 3:1 für Coburg. Die Mannschaft ist auf allen Positionen 
gut besetzt, spiel- und wurfstark. Jedoch konnten die Gebrüder Nepf im Innenblock stark da-
gegenhalten und machten den Rückraumschützen das Leben mehr als schwer. Marcel Cissé 
spielte wie gewohnt und verlor gefühlt keinen einzigen Zweikampf – ein eher ungewohntes 
Gefühl für die Halblinken aus Coburg. Simon Meßthaler spielte sowohl im Angriff als auch in 
der Abwehr stark auf! Die Erschde kämpfte sich immer besser ins Spiel und glich in Minute 12 
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zum 5:5 aus und ging dann noch mit 5:6 durch Kai Haltrich in Führung! Nun wurde verbissen 
um jeden Zentimeter gekämpft und Roßtal legte tatsächlich immer wieder vor, obwohl nicht 
alles fehlerfrei im Angriff verlief. Auch Torwart Wolf Hagen hielt immer wieder wichtige Bälle. 
Jedoch vergab man dann einige Hochkaräter und geriet kurz vor der Halbzeit durch eine strit-
tige 7-Meter Entscheidung mit 13:11 ins Hintertreffen. In der Kabine war man sich einig: Hier 
war heute etwas zu holen! Die Trainer waren sehr zufrieden, vor allem mit der Abwehr. Einfach 
die Fehler im Angriff etwas reduzieren und in der Abwehr noch mehr reden und verschieben! 
 
Jedoch kam auch Coburg II gut aus der Kabine zurück und begann die zweite Hälfte mit einem 
spektakulären Kempa-Trick. Roßtal blieb aber immer in Schlagdistanz. Aber es blieb ausgegli-
chen und somit stand es 19:16 für Coburg in der 41 Minute. Der Rückstand durfte unter keinen 
Umständen höher werden, sonst wird es eine schwierige Nummer. Es wurde wieder konse-
quenter verschoben, Bühler schaute einen 7-Meter über das Tor und Roßtal kämpfte sich 
heran. Marco Ehrmann glich zum 19:19 aus. Auch blieb der TSV von der 7-Meter Linie fehlerfrei 
– eine Seltenheit, aber enorm wichtig! Chris Nepf brachte seine Mannen dann endgültig auf die 
Siegerstraße. Ab dem 19:20 für den TSV blieb man immer am Drücker und geriet nicht mehr 
in Rückstand. Wäre man noch etwas konsequenter bei den Abschlüssen geblieben, hätte man 
höher gewinnen können. In der engen und auch teilweise hektischen Schlussphase spürte man 
das noch junge Alter der Coburger. Sie trafen teilweise hektische und damit verbundene fal-
sche Entscheidungen. Man glaubt es kaum – aber Roßtal agierte ruhig und erfahren und ver-
waltete das Ergebnis am Ende erfolgreich! Das war vor einem Jahr noch undenkbar. Es agier-
ten fast alle souverän – Coach Gerbing rettete Wolf Hagen das Leben, indem er rechtzeitig ein 
Timeout 50 Sekunden vor Schluss legte als Hagen den „Dagger“ mit einem Fernwurf auf das 
leere Tore setzen wollte. Dieser Wurf wäre kläglich neben das Tor gegangen. Roßtal vergab 
zwar den letzten Wurf, lies aber auch keinen mehr zu. Die Freude war riesig!!!! Endstand 24:26 
für den TSV!!!!!! Ein großes Ausrufezeichen an die Liga, dass mit den Mittelfranken zu rechnen 
ist! Ein großes Danke an die mitgereisten Fans! 
 
Nächstes Wochenende gibt es gleich das erste Derby gegen „Brooklyn“ aus Erlangen, welche 
ihr erstes Spiel deutlich gegen Rimpar II verloren. Letzte Saison gewann jeweils die Heimma-
nnschaft ihr Spiel. In Roßtal war es an Spannung kaum zu überbieten. Nico Nepf verwandelte 
nach Spielende den 7- Meter und läutete damit die beste Phase der letztjährigen Saison ein! 
 
Mit demselben Willen, Einsatz, Spielfreude und den besten Fans der Liga wird der TSV Roßtal 
seinen Heimspielauftakt ebenfalls siegreich gestalten und generell schwer zu schlagen sein! 

HAGW 
#diemachtumhalb8 #roschdlunited #bayernliga  
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Die Mannschaft des TSV Roßtal  
in der Bayernligasaison 2022/2023 

 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Nicolas Schatz (20), Christoph Nepf (23), Simon Meßthaler (11), Marcel 
Cisse (5), Dave Rößl (21), Dominik Schmidt (3), Arian Bonakdar (10) 
 

 
Vordere Reihe v.l.n.r., Rene Gerbing (Trainer), Christian Krach (2), Nicolas Nepf (18), Sven 
Wörner (8), Wolf Hagen (29), Fabian Bühler (1), Marco Ehrmann (4), Kai Haltrich (14), Lukas 
Gruber (33), Oliver Brandscher (MV) 
 
Es fehlen: Tobias Hartmann, Wolfgang Schmidt (Trainer) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen die Bayernliga-Saison der „Er-
schden“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Bayernliga 2022/2023 
 

Hier alle Mannschaften in der Bayernliga in der Saison 2022/2023 mit der Aufteilung zwi-
schen Staffel Nord und Staffel Süd im Überblick. 
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Bayernliga Herren Staffeln Nord 
 

Spielplan bis Weihnachten im Überblick 
 

Datum Zeit Halle Heim Gast 
Samstag, 

24.09.2022 
19:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal 

TV 1861 Erlangen-
Bruck 

Samstag, 
01.10.2022 

19:30 Lohr, Spessarttorhalle TSV Lohr TSV Roßtal 

Montag, 
03.10.2022 

16:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal TSV Lohr 

Samstag, 
08.10.2022 

19:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal TSV 2000 Rothenburg 

Samstag, 
15.10.2022 

17:30 
Regensburg,  

Kerschensteiner-Halle 
SG Regensburg TSV Roßtal 

Samstag, 
22.10.2022 

19:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal SG DJK Rimpar II 

Samstag, 
29.10.2022 

19:30 
Bad Neustadt, Bgm.-

Goebels-Halle 
HSC Bad Neustadt TSV Roßtal 

Samstag, 
05.11.2022 

19:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal HSC 2000 Coburg II 

Samstag, 
13.11.2022 

15:00 
Erlangen, Karl-Heinz-

Hiersemann Halle 
TV 1861 Erlangen-

Bruck 
TSV Roßtal 

Samstag, 
26.11.2022 

19:30 
Rothenburg,  
Halle am P1 

TSV 2000 Rothen-
burg 

TSV Roßtal 

Samstag, 
03.12.2022 

19:30 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal SG Regensburg 

Sonntag, 
11.12.2022 

14:00 
Rimpar, Maximilian-

Kolbe-Schule 
SG DJK Rimpar II TSV Roßtal 

Samstag, 
17.12.2022 

20:00 Roßtal, Mittelschule TSV Roßtal HSC Bad Neustadt 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 1 - - - - 

Bonakdar, Arian - - - - - 

Cisse, Marcel 1 3 - - - 

Ehrmann, Marco 1 5/3 - 1 - 

Gruber, Lukas 1 3 1 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 1 - - - - 

Haltrich, Kai 1 3 - - - 

Hartmann, Tobias - - - - - 

Hofer, Armin - - - - - 

Krach, Christian 1 - - - - 

Meßthaler, Simon 1 4 1 1 - 

Nepf, Christoph 1 4 - - - 

Nepf, Nicolas 1 1 1 1 - 

Rößl, Dave - - - - - 

Schatz, Nicolas 1 - - - - 

Schmidt, Dominik 1 3 - - - 

Wörner, Sven 1 1 - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 1 - - - - 

Schmidt, Wolfgang (Trainer) 1 - - - - 

Brandscher, Oliver (MV) 1 - - - 
 

- 

 

 
 

  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen 1: Das Abenteuer Landesliga beginnt 

Nur kurz gönnte nach den Aufstiegsspielen Coach Uli Wendler seinen Mädels Pause, ehe es 
am 20. Juni mit der Vorbereitung auf die erste Landesliga Saison los ging. Große 
Veränderungen am Kader gab es nicht. Zum Team zurück stößt nach zwei Jahren 
berufsbedingter Pause Erfahrung und Routine in Form von Barbara Herz, worüber wir uns 
natürlich sehr freuen. Herzlich willkommen zurück Bärbel. Sylvia Gehring beendet leider Ihre 
aktive Karriere. Sie bleibt uns aber erfreulicherweise erhalten und wechselt als Betreuerin ins 
Trainerteam und wird uns bei den Spielen mit Ihrem taktischen Überblick bereichern. 
Außerdem hinzugekommen ins Trainerteam ist Dominik Herbst, welcher Uli als Co-Coach 
unterstützt und Fabian Urs, der besonders unsere Torhüterinnen quälen wird. Vielen Dank an 
dieser Stelle!!  

Und los gings also: Dreimal wöchentlich schwitzten wir bei zwei handballspezifischen und einer 
konditionellen Einheit. Hierfür wechselten wir montags von der Mittelschule in die Sportmeile, 
um den Umgang mit dem für uns ungewohnten Harz am Ball zu üben.  Intensiviert wurde die 
Vorbereitung dieses Jahr durch zwei Trainingslager. Ende Juli noch geprägt von technischen 
und spielerischen Aspekten, war das zweite Trainingslager Anfang September vor allem für die 
Spielpraxis gedacht. Bei drei Testspielen gegen Ansbach, Hersbruck und Altenberg wurden 
vorhandene und neu erlernte Dinge mehr oder weniger gut umgesetzt ;-)  

Der ursprüngliche Saisonbeginn am 17.09 gegen die Damen des HC Sulzbach musste 
allerdings aufgrund Urlaub mehrerer Spielerinnen um eine Woche verschoben werden. Am 
Samstag den 24.09. geht es auswärts gegen keinen geringeren als die Bayernliga 
Absteigerinnen des HaSpo Bayreuth. Als letzte und sehr gewagte Praxis vor diesem Spiel, 
testeten wir uns also am 17.09, anstelle des Sulzbach Spiels, gegen die Damen von HG 
Zirndorf 1, welche aktuell in der Bayernliga spielen. Die zu Beginn gesetzte Devise „Erlebnis 
vor Ergebnis“ wurde zur Halbzeit zwar zurückgenommen, dennoch war es alles in allem ein 
Testspiel, in dem wir uns durch die harzige Angelegenheit durchgekämpft haben und mit dem 
Ausgang 
zufrieden sein 
können. 

Ab jetzt sind wir 
gespannt auf 
eine mit 
Sicherheit 
anstrengende 
Saison, in der 
wir jedoch 
unser Bestes 
geben werden! 
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Klare Zielsetzung ist natürlich der 
Klassenerhalt, welchen wir zwar ohne 
Neuzugänge angehen, aber mit unserem 
seit vielen Jahren eingespielten Team 
erreichen möchten. Dabei bauen wir auch 
diese Saison auf die ein oder andere Hilfe 
unserer 2. Damenmannschaft. Die 
Vorbereitung über hat beispielsweise Nina 
Eder bereits mittrainiert und wird uns 
bestimmt beim einen oder anderen Spiel 
unterstützen. Zu Beginn fehlen wird uns 
leider unsere Flügelflitzerin Marion, die 
sich Mitte September einen Fingerbruch 
zuzog. Wir wünschen ihr eine hoffentlich 
schnelle Genesung und freuen uns schon 
wieder darauf, sie nicht mehr nur am 
Spielfeldrand als Unterstützung dabei zu haben. Wir hoffen, dass der Rest von uns gesund und 
unverletzt bleibt und wir auch während der Saison keine schlimmen Verletzungen zu beklagen 
haben werden.  Wir freuen uns auf kräftige Unterstützung auf der Tribüne bei den Heim- und 
Auswärtsspielen, bedanken uns herzlich bei unserem Kampfgericht aus Hermine und 
Christian, die uns auch in diesem Jahr wieder treu zur Seite stehen, und werden uns – 
erfolgreich oder nicht, aber mit Spaß und Leidenschaft – durch die Landesliga scheppern! 

Unser Kader: Barbara Zimmermann, Jessica Kaiser (Beide Tor), Carolin Brandscher, Mareike 
Mailänder, Barbara Herz, Melanie Eisgedt, Simone Strecker, Stephanie Eisgedt, Andrea 
Raum, Antonia Schönfeld, Ricarda Spreiter, Sandra Becker, Annika Peipp, Marina Petzold und 
Marion Schrader 

Tabelle Landesliga Nord Frauen: 
 

Rang Mannschaft Spiele S U U Tore +/- Punkte 
1 TV 1861 Erlangen-Bruck  1 1 0 0 25 : 17 +8 2 : 0 
2 MTV Pfaffenhofen  1 1 0 0 28 : 27 +1 2 : 0 
3 TSV Roßtal  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
4 HC Sulzb. Rosenb.  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
5 SC 04 Schwabach  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
6 HaSpo Bayreuth  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
7 SG Helmbrechts/Münchberg  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
8 HG Zirndorf II  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
9 TV Marktsteft  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 

10 HC 03 Bamberg  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
11 TSV Wendelstein  1 0 0 1 27 : 28 -1 0 : 2 
12 TSG Estenfeld  1 0 0 1 17 : 25 -8 0 : 2 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 

 2. Männer: Bezirksliga Staffel 1 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1  TSV Wendelstein 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
2 HG Ansbach II 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
3 TV Bad Windsheim 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
4 MTV Stadeln II 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
5 TuS Feuchtwangen 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
6 TSV Roßtal II  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 

 

 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1  
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
2 TSV Johannis 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
3 HG Ansbach III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 TV Dietenhofen 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TSV 2000 Rothenburg III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
6 SV Rednitzhembach 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
7 SC 04 Schwabach III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
8 TSV Roßtal III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
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Damen 2: Bezirksliga Staffel 2 
 

 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
2 ESV Flügelrad 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
3 TV Dietenhofen 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 HC Cadolzburg 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TSV Roßtal II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Sven Wörner (8) - Arian Bonakdar (10) - Simon Meßthaler (11) – Kai Haltrich (14) 
– Nicolas Nepf (18) - Nicolas Schatz (20) - Dave Rößl (21) - Christoph Nepf (22) – Armin Hofer 
(23) – Wolf Hagen (29) - Lukas Gruber (33) – Tobias Hartmann  
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Auswärtsspieltag:  Samstag, 01.10.2022, 19:30 Uhr 
    TSV Lohr – „Erschde“ 
    Spessarttorhalle 
    Lehmskaute 22, 97816 Lohr am Main 
 
Nächster Heimspieltag:   Montag, 03.10.2022, 16:30 Uhr 
    „Erschde“ – TSV Lohr 
    Mittelschulhalle   

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach 
 


